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Bausteine Geschichte 3 – Gesellschaft im Wandel 

Der Vielvölkerstaat Österreich-Ungarn 
Der Ausgleich von 1867 machte Österreich zu einer Doppelmonarchie. 

 

1 Trage in die Grafik ein, was die beiden Reichshälften verband. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 
Arbeite mit Karte 2 auf Seite 73 im Schulbuch Bausteine 3. 
Prüfe, welche Aussagen zutreffen. 
Stelle falsche Aussagen richtig. 

 

 Trifft zu! 

❶ In Vielvölkerstaat Österreich-Ungarn gab es zwölf große 
Volksgruppen.  

❷ Deutschsprachige Gebiete befanden sich vor allem in der 
österreichischen Reichshälfte.  

❸ In Südtirol gab es ein Gebiet mit mehrheitlich 
italienischer Bevölkerung.  

❹ In der ungarischen Reichshälfte gab es kaum 
gemischtsprachige Gebiete.  

❺ Das Burgenland war Teil der österreichischen 
Reichshälfte.  

 

 

 

 

  

Österreich 
(Cisleithanien) 

Ungarn 
(Transleithanien) 

http://www.oebv.at/

